
Die Band „StreetlLIVE Family“

mit Sängerin Annabell Kay sorgte

ebenfalls für Partystimmung.
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Joe Whitney rockte die Stadthalle

Er hat seine Langener Freunde lange warten lassen, aber Joe Whitney

hat alles wieder gut gemacht: Nach acht Jahren Pause war der

Musiker mit seiner «StreetLIVE Family» wieder in der Sterzbachstadt

und ließ die Neue Stadthalle ordentlich wackeln. Der ehemalige

Basketball-Star der Bundesligamannschaft des TV Langen hat

inzwischen mit viel Enthusiasmus an seiner Musikkarriere gefeilt und

ist in vielen Hallen Deutschlands und auch in Fernsehshows von RTL

(Hit Giganten) unterwegs.

In der Neuen Stadthalle machte Joe Whitney, präsentiert von der

Bonker Group, eine ordentliche Sause. Wie von dem langen Kerl

gewohnt, heizte er mit Party-Hits von damals und heute ein. Es

mutete auch kein bisschen merkwürdig an, dass die «StreetLIVE

Family» Songs von Cat Stevens spielte und im nächsten Moment David Guetta anstimmte.

800 Konzertbesucher überzeugten sich davon, dass Joe Whitney und Kollegen vom ersten Moment an Fahrt

aufnehmen und die Menge direkt in eine Herde Partylöwen verwandeln. Ein Augen- und Ohrenschmaus war

auch Sängerin Annabell Kay, die in ihrer knappen Jeans zu Melissa Etheridges «Like the Way I Do» in Schuhen

mit schwindelerregend hohen Absätzen über die große Bühne tanzte und fegte.

«Es ist wirklich klasse, die Jungs und Mädels mal wieder auf heimischen Boden zu sehen. Ich kenne keine

Live-Band, die solch eine Party veranstaltet und so Lust aufs Tanzen und Feiern macht. Ich liebe Joe Whitney»,

kam Katharina kaum aus dem Schwärmen heraus. Heike, die ausgelassen zu den bekannten Songs tanzte,

lobte: «Sie verbreiten gute Laune, machen tolle Musik und können wirklich überragend singen. Wenn wir zur

«SteetLIVE Family» gehen, wissen wir, dass es garantiert ein toller Abend wird.»

Die Bonker-Group, ein Verein von Motorrad-Freunden, sorgte aber mit Joe Whitney nicht nur für ein tolles

Party-Programm. Die Jungs tun auch immer wieder Gutes. Sie haben schon einige Konzerte organisiert und

spenden einen Teil der Einnahmen stets für einen guten Zweck. «Bei Joe Whitney wird es die Erich-Kästner-

Schule sein», kündigte Bonker-Group-Gründungsmitglied Jürgen Sigwarth eine Spende an die Schule für

Körperbehinderte an.

Mit dem Motorrad-Club verbindet den Sänger eine lange Freundschaft: «Er ist uns bei der Gage entgegen

gekommen, sonst wäre das für uns gar nicht zu finanzieren gewesen», so Sigwarth, der sich über die volle

Halle und die gute Stimmung freute.
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